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Liebe Gemeinde! 
 
„Geht hinaus in alle Welt und verkündet das Evangelium allen 
Geschöpfen!“ Der Spruch für den Monat April steckt voller Elan und 
Vitalität.  
 
Als ich neulich an einem Sonntagnachmittag im Leinschlag bei 
Freihung einen Spaziergang durch die Moorlandschaft 
unternahm, war mein eigentliches Ziel lediglich die frische Luft. Mich lockte 
die Ruhe, welche diese Landschaft ausstrahlt. Die freien Wasserflächen 
waren noch stark vereist. Nirgends schien sich auch nur das kleinste 
bisschen Leben zu rühren.  
 
Nach einigen Minuten erreichte ich den Aussichtsturm und stieg die Stufen 
zur Plattform empor. Dort angekommen nahm ich auf einer der Holzbänke 
Platz und lauschte in die Stille. Erzeugt der Mensch selbst keine Geräusche, 
bemerkt er andere. So ging es auch mir. Als erstes nahm ich das hämmernde 
Geräusch eines Vogels war, der sich mit seinem Schnabel in den Rinden der 
Kiefern Nahrung suchte. Sein Klopfen hallte nach jedem Intervall noch etwas 
nach. Begleitet wurde es vom Gezwitscher zahlreicher anderer Vögel, das ich 
nun auch wahrnahm. Überall um mich herum machte sich das Leben auf, um 
ins Frühjahr zu starten. Innerlich wurde ich förmlich mitgerissen. Es ist ein 
schwer zu beschreibendes Gefühl: Glück vermischt mit Tatendrang und der 
Gewissheit der Begleitung Gottes auf jedem Lebensschritt.  
 
Ich musste an Ostern denken. Aus dem scheinbaren Tod, der 
alles zu beherrschen scheint, wird durch Jesu Auferstehung 
Leben, welches seine Jünger mitreißt. Jesu Leben gibt ihnen 
die Kraft und den Mut sich aufzumachen und seiner 
Aufforderung zu folgen: „Geht hinaus in alle Welt und 
verkündet das Evangelium allen Geschöpfen!“ In diese 
Bewegung sind auch wir mit hineingenommen. An Ostern 
grüßen viele Menschen einander mit den Worten:  
 
 

„Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig aufe rstanden!“  
 
Damit verkünden wir Jesu Versprechen, dass er uns als der Lebendige und 
Auferstandene im Leben begleitet. 
 
Eine schöne Osterzeit wünscht Ihnen / Euch 
 
Ihr / Euer Pfarrer z.A.   
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Jahresrückblick in Zahlen 
 

Die folgenden Zahlen sind das Ergebnis unserer jährlichen Gemeinde- und 
Gabenstatistik. Diese Daten spiegeln ein wenig das Leben der Gemeinde im 
Bereich dessen wider, was zählbar ist (die Zahlen in den Klammern beziehen 
sich auf das Jahr 2010). 
Nicht erfasst werden kann die starke ehrenamtliche Mitarbeit derer, die die 
verschiedenen Gruppen und Kreise leiten oder auch ganz still im Hintergrund 
wirken. 
 
Im vergangenen Jahr wurden in unseren Gemeinden 10 Kinder getauft (15). 
20 Jugendliche bekräftigten ihren Glauben an Jesus Christus bei ihrer 
Konfirmation (17). 
Fünf Paare schritten zum Traualtar (3). 
Zu Grabe getragen und kirchlich bestattet wurden 11 Gemeindeglieder (13). 
Eine Person (0) trat in unsere Kirche ein, drei Personen traten aus (4). 
1688 Personen empfingen das Abendmahl in unseren Kirchen und den 
beiden Altenheimen, bei Kranken- und Hausbesuchen (1469).  
 
Die Gesamtsumme der Kollekten, Gaben und Spenden in 
den vier Gemeinden betrug 32.554,00 € (31.482,00 €). 
Davon waren 25.309,00 € (24.324,00 €) für die 
Verwendung in den eigenen Gemeinden bestimmt. 
7.245,00 € (7.158,00 €) wurden für außergemeindliche 
kirchliche, diakonische und missionarische Zwecke 
gespendet, z.B. 2.771,00 € (3.163,00 €) für die Aktion 
„Brot für die Welt“ und 777,00 € (1.125,00 €) für das 
Diakonische Werk und 500,00 € für „Hilfe für Japan“. 
Bei einer Gesamtgemeindegliederzahl von 1372 
Personen bedeutet dies ein durchschnittliches Gaben-
aufkommen von 23,73 € (23,67 €) pro Person. 
 

 

Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft! 
 

 
Im Gottesdienst wird gesammelt für: 
 

 

25.03.   Diakonie Bayern I 13.05.   Ökumenische Telefonseelsorge 
08.04.   Kirchenpartnerschaft zwischen 27.05.   Ökumenische Arbeit in Bayern 
             Bayern und Ungarn 03.06.   Lutherischer Weltbund          
22.04.   Bibelverbreitung im In- und Ausland 10.06.   Diakonisches Werk des 
29.04.   Evangelische Jugendarbeit                           Dekanatsbezirks 
             in Bayern 17.06.   Diakonie Bayern II             
06.05.   Kirchenmusik in Bayern   
 

Die Kollekten der übrigen Gottesdienste sind jeweils für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Menschen ohne Arbeit 
kämpfen gegen die wachsende Aussichtslosigkeit 
ihrer Situation. Die Diakonie unterstützt sie dabei in 
den Beratungsstellen und sozialen Beschäftigungs-
initiativen. Hier erhalten sie die Chance, sich beruflich 
zu qualifizieren, persönlich zu stabilisieren und auf 
dem regulären Arbeitsmarkt zu integrieren. 
Bitte unterstützen auch Sie die wichtigen und 
notwendigen Projekte und Angebote zur Bekämpfung 
von Langzeitarbeitslosigkeit sowie alle anderen 
Leistungen der Diakonie in Bayern mit Ihrer Spende. 
 
20% der Spenden verbleiben direkt in der Kirchengemeinde 
 zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort. 
45%  der Spenden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur 
 Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort. 
35%  der Spenden gehen an das Diakonische Werk Bayern  
 für diakonische Projekte. Hiervon werden auch die 
 Informationsmaterialien für die Kirchengemeinden und 
 die notwendigen Materialien für die Durchführung der  
 Sammlung finanziert (max. 10% des Gesamtspenden- 
 aufkommens). 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk 
sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Tsakiri, Tel.: 
0911/9354-430, tsakiri@diakonie-bayern.de 

 
 

Diesem Gemeindebrief liegen Spendentüten und Überwe isungsträger 
für die Frühjahrssammlung 2012 bei. 

 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Spendenkonto: 
Konto-Nr. 5 222 222 

Evang. Kreditgenossenschaft eG 
BLZ 520 604 10 

Stichwort: Frühjahrssammlung 2012 
 

 
Kleidersamm lung 

 
Vom 12. Juni bis 18. Juni 2012 führen wir 
wieder eine Kleidersammlung für die von 
Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel 
durch. Kleidersäcke und Informationszettel 
liegen in den Kirchen oder können im 
Pfarramt abgeholt werden. 

 
Die gefüllten Kleidersäcke können während dieser Juniwoche zu den 

Bürozeiten im Gemeindehaus Kaltenbrunn abgegeben bzw.  
unter das Vordach gestellt werden. 
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Unsere Konfirmanden 2012 
 

Am Palmsonntag und am Weißen Sonntag feiern in diesem Jahr insgesamt 
17 junge Menschen unserer Kirchengemeinden das Fest ihrer Konfirmation. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Matthias Weih 

 
Auf dem Bild sehen Sie unseren diesjährigen Konfirmandenkurs der 
Gemeinden Freihung, Thansüß, Vilseck und Kohlberg-Weiherhammer. 
 
Aus Vilseck: Patricia Gmehling, Minor Lopesi, Fabian Lukesch, Marie-

Charlott Maushake, Sonja Meiler, Sebastian Poerner und 
Niklas Witt 

 
Aus Freihung: Lucas Apfelbacher und Ludwig Aures 
 
Aus Thansüß:  Marcel Hagen, Ingrid Janner, Jakob Kummer, Alexandra 

Luber, Christina Luber, Felix Luber, Rebecca Luber und 
Tobias Rauch (nicht im Bild) 

 
 

Herzliche Einladung zu den Vorstellungsgottesdienst en 
 

am 18. März um 9.45 Uhr in Thansüß und 
am 25. März um 9.45 Uhr in Vilseck, 

jeweils mit der Lobpreisband „Kairos“. 
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Kirchenvorstandswahl 2012  
 
„Ich glaub. Ich wähl.“, unter diesem Motto stehen die Wahlen zum 
Kirchenvorstand, die im Oktober dieses Jahres in allen evangelischen 
Kirchengemeinden Bayerns stattfinden.  
 
Ein so genannter „Vertrauensausschuss"  wird die Wahl in jeder einzelnen 
Kirchengemeinde vorbereiten und durchführen. Er besteht aus zwei 
Mitgliedern des gegenwärtigen Kirchenvorstandes, zwei Gemeindegliedern 
und dem Pfarrer - namentlich sind dies:  
 
In Kaltenbrunn :   
• Herr Helmut Krauß 
• Herr Christian Seidl  
• Frau Sonja Rabenstein 
• Herr Reinhard Witzel  
• Pfarrer Matthias Weih 
 
In Thansüß :  
• Frau Jutta Luber  
• Herr Manfred Gollwitzer  
• Frau Edith Kummer 
• Herr Helmut Kohl  
• Pfarrer Matthias Weih  
 

In Freihung :  
• Herr Rainer Krapf 
• Frau Elke Wittmann 
• Herr Oskar Götz  
• Herr Uwe König  
• Pfarrer Matthias Weih 
 
In Vilseck :  
• Herr Ulrich Felder  
• Frau Andrea Wölker  
• Herr Horst Bär  
• Herr Roland Zippe 
• Pfarrer Matthias Weih 

 
Bis Mitte Mai haben die Vertrauensausschüsse die sicher nicht leichte und 
sehr verantwortungsvolle Aufgabe zu bewältigen, den Wahlvorschlag 
aufzustellen - d. h. ab sofort sammeln sie Vorschläge für Kandidatinnen und 
Kandidaten bzw. fragen geeignete Männer und Frauen aus der Gemeinde, ob 
sie bereit sind zu kandidieren.  
 
In den Kirchengemeinden Kaltenbrunn, Thansüß und Freihung besteht der 
Kirchenvorstand aus fünf Mitgliedern; davon sind vier zu wählen und eine/r zu 
berufen. Das bedeutet: Es müssen sich jeweils mindestens acht Personen 
zur Wahl vorschlagen lassen. In der Kirchengemeinde Vilseck besteht der 
Kirchenvorstand aus sechs Mitgliedern; davon sind fünf zu wählen und eine/r 
zu berufen. Das bedeutet: Es müssen sich mindestens zehn Personen zur 
Wahl vorschlagen lassen. 
 



Das Senfkorn März – April – Mai 2012 Seite 7 

 

Wählbar ist jedes Gemeindeglied, welches am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet hat. Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. Die einzelnen 
Kirchenvorstände tagen je nach Notwendigkeit bis zu vier Mal im Jahr. 
Hinzukommen ein bis zwei gemeinsame Sitzungen aller vier Kirchen-
vorstände.  
Jeder Kirchenvorstand entsendet zwei besonders beauftragte Mitglieder zur 
Frühjahrs- und zur Herbstsynode (jeweils ein Samstag).  
Zum Austausch mit Kirchenvorständen der anderen Gemeinden unserer 
Region dient das Angebot eines gemeinsamen Wochenendes im Frühjahr in 
Bad Alexandersbad (Freitagabend bis Samstagnachmittag). 
 
Die Kirchenvorstandsarbeit umfasst, je nach Bedarf, folgende Inhalte: 
Der Kirchenvorstand leitet und vertritt die Kirchengemeinde.  
Er ist zuständig für: 
• die Gottesdienste (Gestaltung und Zeiten) 
• den Konfirmandenunterricht / Religionsunterricht / die Kindergottesdienste 
• die Mitwirkung bei der Neubesetzung einer Pfarrstelle 
• die Förderung des Gemeindeaufbaus und des Gemeindelebens (z.B. 

Jugendarbeit) 
• die Verwaltung des Ortskirchenvermögens, den Beschluss über 

Haushaltsplan und die Jahresrechnung, Erhebung des Kirchgeldes und 
Einstellung von Mitarbeitenden der Kirchengemeinde 

• Wahl von Kirchenvorstandsmitgliedern in die Dekanatssynoden sowie ggf. 
in die Landessynode 

 
Die vor uns liegende Kirchenvorstandswahl ist mehr als eine alle sechs Jahre 
wiederkehrende Pflichtübung.  
Sie ist vielmehr Gelegenheit, sich zur Kirche Jesu Christi zu bekennen: Für 
eine Kirchengemeinde, welche an ihrem Ort steht - wofür Menschen sichtbar 
ihre Stimme geben, am Wahltag zum Beispiel.  
 
Ihre Bereitschaft, am Wahltag Ihre Stimme abzugeben und der Bereitschaft - 
eventuell sogar Ihrer eigenen zur Kandidatur, ist darüber hinaus auch die 
Bekundung des Willens zum Erhalt der Eigenständigkeit Ihrer 
Kirchengemeinde. 
 
Mein Dank und meine Anerkennung gilt allen Gemeinde-
gliedern, die die Wahlen vorbereiten. Ebenso allen, die 
sich zur Wahl aufstellen lassen und nicht zuletzt 
jedem Gemeindeglied, das seine Stimme am 
Wahlsonntag abgibt. 
 
Ihr Matthias Weih 
 

Informationen im Pfarramt und unter 
http://www.kirchenvorstand-bayern.de 
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Gruppen und Kreise 
 
Posaunenchöre: 
Kaltenbrunn:   Freitags 19.30 Uhr Probe im Gemeindehaus 
Thansüß:   Freitags 20.00 Uhr Probe im Gemeindehaus 
 

Kirchenchor: 
Dienstags 20.00 Uhr Probe im Gemeindehaus Kaltenbrunn 
 

Frauenkreis:  
Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 
 

Nachmittagstreff (Senioren): 
Einmal monatlich jeweils montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus Kaltenbrunn  
Nächste Treffen:  
2. April: Pfarrer Valeske spricht über das „Vaterunser“ 
7. Mai:  Besuch des Seniorentreffs aus Illschwang 
4. Juni 
 

Mittwochstreff (Senioren):  
Mittwochs (alle zwei Wochen) um 14.00 Uhr im Gemeindehaus Vilseck  
Nächste Treffen: 28. März, 11. und 25. April, 9. und 23. Mai, 13. und 27. Juni 2012 
 

Ökumenischer Bibelkreis: 
Samstags um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Vilseck 
 

Krabbelgruppen: 
Kaltenbrunn: Mittwochs (außer Ferien) von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus 
Freihung:      Montags (außer Ferien) von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus 
 
 
 
 

Silberne Konfirmation  
 
 
Zum 25-jährigen Konfirmationsjubiläum  laden wir in diesem Jahr die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahre 1986 und 1987 herzlich ein.  

 
Die Feier der Jubelkonfirmation findet am 

Sonntag, 08. Juli 2012  
in der St.-Martins-Kirche in Kaltenbrunn  statt. 

 
Eingeladen sind aber nicht nur diejenigen, die in unseren Gemeinden 
konfirmiert wurden, sondern auch alle, die später hierher gezogen sind und 
gerne hier ihr Konfirmationsjubiläum feiern möchten. Diese Personen 
möchten sich bitte bald im Pfarramt melden. 
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Dekanatsmissionsfest 2012 – entfällt 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Partnerschaftsarbeit unseres Dekants-
bezirkes! 
 
In diesem und in den nächsten beiden Jahren wird es kein 
Dekanatsmissionsfest  geben. Leicht war diese Entscheidung für uns nicht. 
Deshalb möchten wir Ihnen einige der Gründe nennen, die den Arbeitskreis 
Partnerschaft und Mission zu diesem Entschluss brachten: 

� Zunehmend finden am Himmelfahrtstag andere kirchliche und 
nichtkirchliche Veranstaltungen statt. 

� Die bisherige Form spricht jüngere Menschen nicht an; eine  
Neukonzeption ist derzeit vom Arbeitskreis nicht zu leisten. 

� Trotz Aufrufs bei der Dekanatssynode im Herbst 2011 konnte für 2012 
keine Gemeinde für die Durchführung gefunden werden.  

Ein wesentlicher Grund liegt aber in der Beobachtung, dass vielen Menschen 
in unseren Gemeinden die Partnerschaft unseres Dekanats Weiden mit der 
Bibelschule Mwika/Tansania völlig unbekannt ist.  
Damit sich daran etwas ändert, erarbeiten wir derzeit ein Angebot für 
Veranstaltungen in den Gemeinden.  
2015 möchten wird dann mit Ihnen allen das 40-jährige Jubiläum mit einem 
großen Fest begehen.  
 
Zu einer besonderen Veranstaltung 
möchten wir Sie jetzt schon einladen: 
Für Sonntag, 15. Juli 2012 organisieren 
wir eine Busfahrt zum Fest der 
weltweiten  Kirche  in Neuendettelsau. 
Die Festpredigt hält Landesbischof Dr. 
Bedford-Strohm. Ein vielfältiges 
Rahmenprogramm lädt uns ein, die 
weltweiten Beziehungen unserer Kirche 
kennenzulernen. Unter anderem wird 
ein integrativer Chor aus Usa River, 
einem Rehabilitations- und Trainings-
zentrum für Menschen mit einer 
Behinderung in Tansania, singen.  
 

Die Fahrt selbst wird 15 € kosten. 
Abfahrt: ca. 7.00 Uhr in Weiden 

(evtl. weitere Zustiegsmöglichkeiten)  
Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr 

Anmelden können Sie sich ab sofort im 
Pfarramt St. Michael, Weiden: 

0961/4701577. 
 

Andreas J. Ruhs, Pfarrer 
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Evangelischer Frauenkreis Kaltenbrunn – Thansüß – F reihung 
Jahreshauptversammlung 

 

Am Montag, 30. Januar 2012 stand wieder die obligatorische 
Jahreshauptversammlung des Frauenkreises im Gemeindehaus in 
Kaltenbrunn an. 
Vorsitzende Christa Heidrich begrüßte herzlich Herrn Pfarrer Weih, Siegfried 
Bock von der Presse und 47 erschienene Mitglieder, darunter einige Gäste, 
die dem Frauenkreis beitreten wollten. Es sind dies Elisabeth Behnke, 
Christine Harrer, Ulrike Högen, Annedore Kick, Daniela Kummer, Ilse 
Neumann, Elisabeth Oheim und Doris Trisl.  Durch den Beitritt der „Neuen“ 
wird der Frauenkreis stark verjüngt und die Mitgliederzahl steigt auf 54 an. 
Ein großer Applaus bezeugte die Freude aller über diesen Zuwachs.  
Pfarrer Weih zitierte in seiner Andacht zum Beginn den Propheten Joel über 
die Weitergabe von Freude. Christa Heidrich verlas Gedanken über die „Zeit“. 
Turnusmäßig standen auch die Neuwahlen der Vorstandschaft an. Es 
ergaben sich keine Änderungen, da sich alle bereit erklärten, ihr Amt 
weiterzuführen. Monika Mühlbach verlas den Kassenbericht. Pfarrer Weih 
hatte die Kasse geprüft und bestätigte der Kassiererin eine einwandfreie 
Kassenführung. Die Versammlung erteilte Entlastung. Schriftführerin Irmgard 
Kummer verlas einen Jahresrückblick und dankte allen, die den Frauenkreis 
mit ihrer Kraft, ihren Ideen und ihren Spenden unterstützt haben. 
Bevor Frau Heidrich das neue Jahresprogramm vorstellte, durfte gegessen 
werden. Sie hatte wieder wohlschmeckende Bratheringe, Elfriede Luber die 
Kartoffeln und Anita Büttner herzhaftes Bauernbrot gespendet. Herzlichen 
Dank dafür! Nachdem sich alle gestärkt hatten, stellte Frau Heidrich das von 
ihr vorbereitete Jahresprogramm für 2012 vor: 
Im Februar findet ein Brauchtumsabend mit Herrn Rektor a.D. Hermann 
Frieser mit Schlachtschüsselessen statt, im März ein Bastelabend, bei dem 
„Insektenhotels“ gefertigt werden, im April ein Vortrag von Apothekerin Evelyn 
Badewitz aus Weiherhammer über den richtigen Umgang mit Medikamenten, 
im Mai wieder der traditionelle Muttertagsausflug evtl. nach Erbendorf und in 
den Geschichtspark Bärnau. Außerdem ist eine Fahrt zum Bayerischen 
Landtag nach München geplant, ebenso ein Vortrag von Pfarrer Andreas 
Ruhs über die Bedeutung von Vornamen verbunden mit einem 
Frauenfrühstück, ein Grillfest am Heidrich-Weiher, Basteln mit Transparent-
papier mit Pfarrer Weih, ein Kochabend, bei dem „Fingerfood“ zubereitet wird, 
eine „Sitzweil“, die Mitarbeit beim Blechbläser-Konzertabend und die 
Weihnachtsfeier in Freihung. Termine erscheinen zu gegebener Zeit in der 
Presse. 
Es schloss sich eine lebhafte Unterhaltung an. Frau Heidrich sorgte mit einer 
großen Flasche „Hennerschnaps“ – eine Mischung aus Wein und Likör, von 
ihrer Oma als täglicher Schlummertrunk erprobt – für Überraschung und 
Erheiterung. Herzlicher Dank gilt den Spenderinnen des guten Essens, sowie 
allen fleißigen Helferinnen, die für das Gelingen des Abends sorgten. 

Gisela Grünbauer 
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Eindrücke vom ... 
Brauchtumsabend mit Hermann Frieser 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
... und vom Weltgebetstag 
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Geldspende im Adventskalendertürchen 
 

Am 6. Dezember erhielt das Team des 
evangelischen Zeltlagers eine großzügige 
Spende. In der evangelischen Kirche 
Freihung gestalteten die Krabbelgruppe, 
MoK und Pfarrer Matthias Weih eine 
kurze Andacht zur Öffnung des sechsten 
Adventskalendertürchens. In diesem 
Rahmen überreichte Edith Häusler genau 
333,33 Euro an Susanne Meyer vom 
Team des Jugendzeltlagers. Das Geld 
sammelten die Spender mit einem Basar. 
Die neue Jurte des ZeLa ist mit dieser 
finanziellen Unterstützung nun wieder ein 
Stück näher gekommen. 

Text und Bild: Theresa Müller                                Vielen Dank für diese Spende! 
                        Das ZeLa-Team 
 
 

Kirchenvorstand unterwegs 

 
Die Kirchenvorstände der Region Südwest im Dekanat Weiden trafen sich vom 17. bis 18. 
Februar 2012 in Bad Alexandersbad, um gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen für 
die Region zu planen und aktuelle Themen für die Kirchengemeinden zu besprechen. 
Referent Pfr. Thomas Guba blickte mit den Kirchenvorstehern auf die vergangenen sechs 
Jahre zurück und bereitete sie auf die Kirchenvorstandswahlen im Herbst 2012 vor. Neben 
den rechtlichen Rahmenbedingungen wurden vor allem auch Möglichkeiten einer 
gemeindeübergreifenden Öffentlichkeitsarbeit besprochen, mit der Menschen für die 
Mitgestaltung des Gemeindelebens im Kirchenvorstand gewonnen werden können.  

Text: Christian Seidl 
Bild: Matthias Weih 
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   am 8. Januar 2012 Thea Magdalena Tochter von Hermann 
in Thansüß Prölß und Silvia Prölß 
  aus Thansüß 
   
am 4. März 2012 Leon Dario Sohn von Sascha Propp 
in Thansüß Rauch und Melanie Rauch 
  aus Amberg 

 

getauft  
wurden:  

   
„Ich danke dir, dass ich wunderbar gemacht bin;  

wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele .“    
  Psalm 139, 14 

 

 
am 24. Januar 2012 Waltraud im Alter von 90 Jahren, 
in Eschenbach Gall beerdigt am 28.01.2012  
  in Kaltenbrunn 
   
am 28. Januar 2012 Georg  im Alter von 81 Jahren, 
in Kastl Krapf beerdigt am 03.02.2012 es 

verstarben:    in Freihung 
    

„Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. 
Wenn jemand meine Stimme hören wird und die Tür auf tun, zu dem werde ich 

hineingehen und das Abendmahl mit ihm halten und er  mit mir.“ 
Offenbarung 3, 20 

 
 

 
„ Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen…“ 

Berggottesdienste  
im Fichtelgebirge und im Steinwald 2012 

 „Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt 
mir Hilfe?“ - So lautet der Beginn von Psalm 121. Ganz 
bestimmt kommt die Hilfe nicht von den Bergen. Es hat 
keinen Wert hilfesuchend auf die Berge zu schauen - seien 
es die Berge des Fichtelgebirges oder die Berge an Arbeit 
auf unserem Schreibtisch oder in der Küche.  
Vielmehr werden wir auf den 12 Bergen bei 12 
Gipfelgottesdiensten feiern, dass unsere Hilfe „vom Herrn“ 
kommt, „der Himmel und Erde gemacht hat“. Diesen 
Schöpfer, der uns hilft, zu loben, ist gerade unter freiem 
Himmel eine ergreifende Erfahrung.  
 

Die ersten vier Gipfelgottesdienste finden statt: 
 
Sonntag, 10.06. 11.00 Uhr Hainberg bei Asch 
Sonntag, 17.06. 11.00 Uhr Zipfeltannenfelsen bei Pfaben 
Sonntag, 24.06.   9.30 Uhr Epprechtstein bei Kirchenlamitz 
Sonntag, 01.07.   9.30 Uhr Schneeberg/Backöfele bei Bischofsgrün 
 
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.gemeinsamfuerdieregion.de 


